
Zum Thema 
Eignen sich heimische Wildpflanzen als 
alternatives Substrat für Biogasanlagen? 
Dieser Frage widmet sich das Projekt 
„GrünSchatz“. Es erprobt, inwiefern sich 
Wildpflanzen positiv auf die Ökologie 
und das Landschaftsbild auswirken und 
zugleich ökonomisch akzeptable Erträge 
für die Bioenergiegewinnung liefern.  

Das Gemeinschaftsprojekt der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster, der 
Landwirtschaftskammer NRW und der 
Stadt Dorsten wird durch die Regionale 
2016 Agentur begleitet und vom Land 
NRW gefördert. Zudem unterstützen das 
Netzwerk Biomasse der EnergieAgen-
tur.NRW und das Zentrum für ländliche 
Entwicklung (ZeLE) das Projekt.  

Im vergangenen Jahr wurde über erste 
Erkenntnisse aus dem Projekt Grün-
Schatz berichtet. Bei dieser Veranstal-
tung werden nun aktuelle Projektergeb-
nisse vorgestellt und mit verschiedenen 
Akteuren diskutiert. Zudem findet ein Er-
fahrungsaustausch mit ähnlichen Pro-
jekten, die sich mit der Energiegewin-
nung aus Wildpflanzen beschäftigen, 
statt.  

Im Anschluss an die Veranstaltung be-
steht die Möglichkeit, einige Wildpflan-
zen-Anbauflächen in Dorsten-Wulfen zu 
besichtigen. 

Die Tagung bietet aktuelle Erkenntnisse 
für alle, die das Projekt bereits kennen 
und alle, die sich für die energetische 
Nutzung von Wildpflanzen interessieren.  

Die Veranstalter laden Sie herzlich zu 
einem Informations- und Erfahrungsaus-
tausch ein. 

 

 

                                     
 
Ort der Veranstaltung 
Gemeinschaftshaus Wulfen 
Wulfener Markt 5 
46286 Dorsten  
www.gemeinschaftshaus-wulfen.net 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Bus SB 26 (Richtung Wulfen-Barkenberg),  
Haltestellen Kampstraße oder Wulfener Markt 
 
Anfahrt mit dem Auto 

     B 58 Wesel – Haltern, in Wulfen am Möbel-
haus „Wohnzentrum“ auf Wittenberger Damm 
abbiegen (Richtung  Barkenberg), erste Str. 
links: Marktallee, erste Str. rechts: Kampstra-
ße, erste Str. links: Wulfener Markt 

 
 
 

 
 

ZeLE. Zentrum für ländliche Entwicklung 
 

im Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- 
und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen 
 

Dr. Michael Schaloske 
 

Schwannstr. 3, 40476 Düsseldorf 
Telefon: 0211 4566-919, Telefax -456 
E-Mail: zele@mkulnv.nrw.de 
Internet: www.zele.nrw.de 
 

Regionale 2016 Agentur GmbH 
 

Daniela Glimm-Lükewille 
 

Schlossplatz 4, 46342 Velen  
Telefon: 02863 38398-15 
E-Mail: daniela.glimm@regionale2016.de 
Internet: www.regionale2016.de 
 

EnergieAgentur.NRW GmbH 
Netzwerk Biomasse 
 

Heike Frinken 
 

Roßstraße 92, 40476 Düsseldorf 
Telefon: 0211 86642-297, Telefax: -22 
E-Mail: frinken@energieagentur.nrw 
Internet: www.energieagentur.nrw/bioenergie 
 

 

 

                     

 
 
 

 

 
 
Energie aus Wildpflanzen –  
Chancen und Perspektiven 
Neues aus dem Projekt GrünSchatz  

 

 

 
 

 

23. Juni 2017 
Dorsten - Wulfen 

 
Einladung  

 
 

 
 

        www.zele.nrw.de 
      

 
 
        In Zusammenarbeit mit  
 

 
 

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 



 

Programm 
 

09.00 Uhr Eintreffen 
 

Moderation: Nora Zurnieden,  
ZeLE im MKULNV NRW 
 

09.15 Uhr Begrüßung 

Christel Briefs, stellv. Bürgermeisterin der Stadt 
Dorsten 
Hans-Bernd Hartmann, MKULNV NRW 
 

09.30 Uhr Einführung 

Hans Rommeswinkel, Stadt Dorsten 
 

09.40 Uhr   

Das "GrünSchatz“- Projekt –  
welche aktuellen Erkenntnisse gibt es… 
 

…zum Stand des Projekts?  

Prof. Dr. Tillmann Buttschardt, WWU Münster 
 

…zur Vegetationsstruktur und zur Akzeptanz 
des Wildpflanzenanbaus? 
Sabine Paltrinieri, WWU Münster 
 

…zum Mehrwert für die Fauna? 

Patrick Günner u. Michael Meyer, WWU Münster 
 

10.30 Uhr  Diskussion 
 

10.40 Uhr    

Gleiches Ziel – andere Wege? Erfahrungen 
und Erkenntnisse aus ähnlichen Projekten  

Johann Högemann, Obmann für Naturschutz der 
Jägerschaft Lingen 

Henning Korte, Kreis Gütersloh,  
Koordinierungsstelle Energie und Klima  

Steffen Schirmacher-Rohleder,  
ODAS GmbH & Co. KG, Dorsten  

Richard Schulte,  
Landwirt u. Biogasanlagenbetreiber, Delbrück 
 

11.40 Uhr Kaffeepause 

 
 
 

 
Moderation: Daniela Glimm-Lükewille,  
Regionale 2016 Agentur GmbH 
 

11.55 Uhr  

Beitrag zum Klimaschutz –  
wo steht Biogas heute? 

Heike Frinken, EnergieAgentur.NRW GmbH 
 

12.15 Uhr  Podiumsdiskussion 

Chancen und Grenzen der Energiegewin-
nung aus Wildpflanzen aus Sicht… 
 

…der Biogasfachverbände  

Ulrich Drochner, Fachverband Biogas  
 

…des Klimamanagements 

Sarah Rensner, Klimamanagerin Kreis Coesfeld  
 

…der Landwirtschaft 

Dr. Martin Schmid, LWK NRW 
 

…des Naturschutzes  

Claudia Baitinger, wiss. Beirat des BUND e.V. 
 

…der Trinkwasserkooperationen 
Stefan Schulte-Übbing, LWK NRW  
 

13.00 Uhr  Schlusswort  

Uta Schneider, Regionale 2016 Agentur GmbH 
 

13.15 Uhr  Mittagspause 
 

Ab 14.00 Uhr   

„Feldnachmittag“ für die Teilnehmenden und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger 

Projektpartner und Landwirte berichten auf na-
hegelegenen Versuchsflächen von ihren Erfah-
rungen und demonstrieren einige Fachmetho-
den.  
 

Zielgruppe:  
Kommunen, Landschaftsplanung, Stadt- und 
Raumplanung, Naturschutz, Landwirtschaft, Jäger-
schaft, Wasserwirtschaft, Klimamanagement, Bio-
gaswirtschaft, Tourismusorganisationen, Imkerei, 
weitere Interessierte 
 

Verbindliche Anmeldung mit dem anhängenden 
Formblatt bitte bis zum 16.6.2017 per Brief, Fax 
oder E-Mail an das ZeLE. Eine Bestätigung erfolgt 
nicht. Für Speisen und Getränke sind vor Ort 14 € 
pro Person zu entrichten. Bitte melden Sie sich bei 
Verhinderung bis zum 19.6.2017 wieder ab.  

 

Anmeldung 
Fachtagung zum Projekt GrünSchatz, 23. Juni 2017, Dorsten - Wulfen 
   
 

Ich melde mich zu der Veranstaltung an. 
 
 

Name ................................................................... 
 
 

Institution ............................................................. 
 
 

Straße .................................................................. 
 
 

Ort ........................................................................ 
 
 

Telefon ................................................................. 
 
 

E-Mail ................................................................... 
. 
 

Unterschrift .......................................................... 
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